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Kreisliga Jungen 15 Uelzen-Wendland Herbstserie

TSV Bienenbüttel : MTV Himbergen 
Freitag, 01.12.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den TSV Bienenbüttel in der Kreisliga Jungen 
15 Uelzen-Wendland Herbstserie

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TSV Bienenbüttel hat der MTV Himbergen am Freitag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Jungen 15 Uelzen-Wendland Herbstserie
gesammelt. Beim TSV Bienenbüttel lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV Bienenbüttel mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war
insbesondere Husein Almohammad, der seine Partien allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Kommert / Rösler gegen Lüddecke / Almohammad. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Mit
11:6, 10:12, 11:8, 11:8 gewann Emma Zuchandke gegen Julius Gerigk und gab dabei nur einen Satz
her. Fünf Sätze beharkten sich Luis Kommert und Husein Almohammad, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keine Chancen hatte danach
Joris Bennett Rösler beim 11:13, 4:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Jaro Piet Lüddecke, so dass
Lüddecke seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Erik Wischhof gegen Husein Almohammad. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Luis Kommert gegen Jaro Piet Lüddecke nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
12:10, 11:8, 7:11, 13:11 nicht verloren. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. 2:3
endete danach das Einzel zwischen Erik Wischhof und Julius Gerigk aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gerigk endete. Nach gewonnenem ersten Satz
gab dann Joris Bennett Rösler das Spiel gegen Husein Almohammad noch aus der Hand und verlor
mit 1:3. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Luis Kommert bekam danach seinen gleichstarken Gegner Julius Gerigk beim 0:3
nicht richtig in den Griff. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. In vier Sätzen verlor derweil Emma Zuchandke ihre
Partie gegen Jaro Piet Lüddecke, in die Lüddecke im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen
war. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Bienenbüttel die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 15:5 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Himbergen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:0. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Bienenbüttel

Doppel: Kommert / Rösler 0:1 
Einzel: L. Kommert 1:2, J. Rösler 0:2, E. Zuchandke 1:1, E. Wischhof 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.12.2023 (02:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 MTV Himbergen
Doppel: Lüddecke / Almohammad 1:0 
Einzel: J. Lüddecke 2:1, H. Almohammad 3:0, J. Gerigk 2:1


